
Besprechungen

VO Personen und Hintergründen Ikann 1119  - 1er hılfreichen Stein in dem erst anfanghaft und
stückweise erstellten Mosaık der christlicheneiıne Menge ertahren; eiıne Fülle weiterführender

Hınweıise kommt hınzu. Was Bıld der Modernıi1s- Glaubens- und Theologiegeschichte der ersten

muskrise wiıird Jlarer, Fragen den Antängen Jahrzehnte L MJahrhunderts.
der ökumenischen Bewegung gewınnen CUuU«cC Neufeld SE
Konturen. Damıt bıldet der Band einen

DIESEM EFT

BERNHARD SUTOR, Protessor für Didaktik der polıtischen Bıldung un Sozjalkunde der katholischen
Universıität Eıchstätt, untersucht eınen weıthın vernachlässigten Aspekt der Aussagen des kırchlichen
Lehramts ZUI Friedensproblematık. Es heißt dort nıcht: Frieden schaften hne Waftfen, sondern:
Frieden schaften durch eiıne Politik, die den Krieg heute verhindert und 1n Zukuntft zunehmen!:
unmögliıch macht.

Wenn dıe ott beschworene „Tendenzwende 1n der Pädagogık‘ mehr seın will als Selbstberuhigung
der Irreführung anderer, mussen Tatsachen für dıese Behauptung sprechen. F1LISABETH VO DER

LIETH weıtet die ideologisch tixıerte Sıcht, bringt den Finflufß Amerikas und der Psychoanalyse ın den
Blick und kommt dem Schlufß, dafß 98808 VO einer Kurskorrektur die ede seın kannn

HEINRICH FRIES, Protessor für Fundamentaltheologıe der Universıität München, behandelt die
Stellung der wiıssenschaftlıchen Theologıe 1n der Kırche. Er legt ıhre Aufgaben dar und betont ihre
Verantwortung, VOT allem 1mM Verhältnıis AA kirchlichen Lehramt.

In der offenen Gesellschatt eines freiheıtlıchen Verfassufigsstaates komrht den Parteıen eıne
wesentliche Rolle Be1i dem fortwährenden gesellschaftliıchen Wandel 1St jedoch ihre Autorität
standıg gefährdet und mufß immer wıeder NCUu erworben werden. HELMUT SCHORR, Protessor für
Soziologıe der Hochschule der Bundeswehr 1n München, untersucht dieses roblem

In den etzten Jahren erschıenen zahlreiche Arbeıten, die die Gegenwartslıteratur theologı1-
schem Gesichtspunkt eriorschen. ISBERT KRANZ stellt MEWeFTe Werke dieser Literaturtheologıe VO  H
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